
Absender: 

      

      

      

      

 

Datum:       

 
Amt Probstei 
Der Amtsdirektor 
-Ordnungsamt- 
Knüll 4 
24217 Schönberg 
 
 

Antrag 
 

auf Erteilung der Genehmigung eines Festumzuges (§ 29 StVO) 
 

anlässlich des:       

(genaue Bezeichnung des Festes) 

 

In der Gemeinde: 

(PLZ, Gemeinde) 

 
wird die Erteilung der Genehmigung eines Festumzuges beantragt. 
 

Antragsteller/Veranstalter:   

      

(Name, Anschrift) 

 

Verantwortlicher Zugleiter:  

      

(Name, Anschrift, Mobil-Tel.Nr.)  

 

Wochentag, Datum     :      

Aufstellungs-Uhrzeit     :      

Aufstellungsort    :      

Beginn des Umzuges      :      

Auflösungsort    :      

Ende des Umzuges   ca.  :      

Zugweg (ggf. Lageplan beifügen)   

 

Teilnehmerzahl  ca.   :      Personen 

   : 

Anzahl Tiere    :      Stück  keine  

Anzahl der teilnehmenden Fahrzeuge :      Stück  keine  

 
 

Pro Fahrzeug/Fahrzeugkombination sind anzugeben: 
 
- Fahrzeugart 
- Zugwagen Nummer 
- Kennzeichen der Zugmaschine/Anhänger 
- Liegt ein TÜV-Gutachten bezüglich evtl. Umbauarbeiten am Fahrzeug/Anhänger vor? 
 



 
Sofern die Fahrzeuge nicht zugelassen sind, bitte angeben ob: 
 
- ein TÜV-Gutachten und/oder 
- eine Betriebserlaubnis 
 
vorliegt. 
 
V.g. Aufstellung bitte auf einem gesonderten Blatt beifügen!!! 

 

Ja 
Der Termin ist mit der zuständigen Polizeistation abgesprochen  
 

Ohne diese Terminabsprache ist die Erteilung einer Umzugsgenehmigung 
nicht möglich! 

 
Stellungnahme der Polizei: 
 
     Ja  Nein 
Polizeibegleitung ist erforderlich     
 
Wenn Nein: Absicherung soll erfolgen durch (Zutreffendes bitte ankreuzen u. ggf. ergänzen): 
 

 Feuerwehr 
 Pkw mit Warnblinkanlage 
 Personal mit Warnweste und Blinkleuchte 
 ______________________ 

 
Sonstige Hinweise: ___________________________________________________________ 
 
 
___________  _______________________ 
Datum   Unterschrift Stempel 
 

Wenn Kraftfahrzeuge am Umzug teilnehmen, muss der Veranstalter eine Veranstal-
terhaftpflichtversicherung nach Absatz 7a der Verwaltungsvorschrift (VwV) zu § 29 
Absatz 2 StVO mit folgenden Mindestversicherungssummen abschließen: 
- 500 000 Euro für Personenschäden (für die einzelne Person mind. 150 000 Euro) 
- 100 000 Euro für Sachschäden 
-   20 000 Euro für Vermögensschäden 
 

Bei Fahrzeugen, die dem Pflichtversicherungsschutz unterliegen (Kraftfahrzeuge und 
Anhänger) hat der Halter dem Versicherer eine Mitteilung zu machen, dass das 
Fahrzeug bei einer solchen Veranstaltung eingesetzt werden soll. 
 
Der Antrag ist mindestens 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn einzureichen. 
Es ist mir bekannt, dass ohne Genehmigung der Ordnungsbehörde kein Umzug stattfinden 
darf. 
 
Der Veranstalter verpflichtet sich, auf Schadenersatzansprüche gegen den Straßenbaulastträger, die 
durch die Beschaffenheit der beim Umzug benutzten Straßen verursacht sein können, für sich und für 
die Umzugsteilnehmer zu verzichten. Straßenbaulastträger und Erlaubnisbehörde übernehmen keine 
Gewähr dafür, dass die Straßen uneingeschränkt genutzt werden können. Es ist Aufgabe des Veran-
stalters, für die Sicherheit der Zugteilnehmer und der Zuschauer zu sorgen. 
 
 
__________________________  __________________________ 
                 (Ort, Datum)     (Unterschrift des Veranstalters) 
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